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Anträge sind bis 31. Juli 2022 über das Förderportal der SAB zu stellen.

Sofern die genaue Anzahl der Teilnehmer noch nicht feststeht, ist der Antrag trotzdem zu 

stellen, um den fristgerechten Eingang zu gewährleisten.

Der Förderbaustein wird in Kürze auf unserer Internetseite zur Verfügung stehen.

Internetseite der SAB:

SMK-ESF-Plus-Richtlinie Bildungspotentiale lebenslanges Lernen 2021 - 2027 Teil B: Vorhaben zur Umschulung zum staatlich 

anerkannten Erzieher/Erzieherin und zum staatlich geprüften Krankenpflegehelfer/Krankenpflegehelferin | Sächsische AufbauBank

(SAB) (sachsen.de)

https://www.sab.sachsen.de/f%C3%B6rderprogramme/sie-planen-ihre-mitarbeiter-oder-sich-selbst-weiterzubilden/smk-esf-plus-richtlinie-bildungspotentiale-lebenslanges-lernen-2021-2027.jsp
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Zielgruppe:

KPH-Umschulung:

Teilnehmende an den Vorhaben sind Arbeitslose (SGB II- oder SGB III-Anspruchsberechtigte 

sowie arbeitslos gemeldete Nichtleistungsempfänger).

Erzieher-Umschulung:

Teilnehmende an den Vorhaben sind Arbeitslose (SGB III-Anspruchsberechtigte, die 

Arbeitslosengeld I bzw. Arbeitslosengeld bei Weiterbildung nach dem SGB III beziehen). 

Ggfs. kann darüber hinaus auch aufstockendes Arbeitslosengeld II bezogen werden.

Der gesteuerte Zugang der Teilnehmenden in die Umschulungsmaßnahme erfolgt jeweils 

über die zuständige Agentur für Arbeit beziehungsweise das Jobcenter (letzteres nur bei 

KPH-Umschulung). An der Umschulung mit Förderung aus dem ESF Plus können nur 

Personen mit einem gültigen Bildungsgutschein teilnehmen. 



Titel der Präsentation Folie 6

In den ersten beiden Umschulungsdritteln (Krankenpflegehelfer/in: erste 16 Monate; 

Erzieher/in: erste 24 Monate) können gefördert werden: 

• Personalausgaben für begleitendes Coaching und Beratung als Pauschale in Höhe von 

derzeit  25,50 EUR pro Einsatzstunde

• Personalausgaben für Stützunterricht als Pauschale  in Höhe von derzeit :25,50 EUR pro 

Einsatzstunde

• Verwaltungsausgaben des Schulträgers als Pauschale derzeit in Höhe von 26,00 EUR 

pro TN pro Monat

• Fahrtkosten für Personal für die fachliche Begleitung während der berufspraktischen 

Ausbildung als Pauschale (ÖPNV – Wert der Monatskarte des aktuellen Tarifs, PKW –

0,30 EUR pro Entfernungskilometer plus 0,02 EUR für ggf. mitgenommene Personen mit 

Anspruch auf Fahrtkostenerstattung, Fahrrad – 0,05 EUR pro Entfernungskilometer)
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Im letzten Umschulungsdrittel (Krankenpflegehelfer/in: letzte 8 Monate; Erzieher/in: letzte 12 

Monate) können gefördert werden:

• Festbetrag zur Sicherung des Lebensunterhaltes i.H. von derzeit 790,00 EUR. 

• Die tatsächlichen Ausgaben für die freiwillige Kranken- und Pflegeversicherung.

(Für Kalkulation zum Zeitpunkt der Antragstellung bitte den Festbetrag von 203,16 EUR      

verwenden).

• Schulgeld als Festbetrag  bei freien Trägern von als Ersatzschulen anerkannten 

Fachschulen oder Berufsfachschulen

• Fahrtkosten für Teilnehmende als Pauschale (ÖPNV – Wert der Monatskarte des aktuellen 

Tarifs, PKW – 0,30 EUR pro Entfernungskilometer plus 0,02 EUR für ggf. mitgenommene 

Personen mit Anspruch auf Fahrtkostenerstattung, Fahrrad – 0,05 EUR pro 

Entfernungskilometer)
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• Zusätzliche Verwaltungsausgaben des Schulträgers als Pauschale in Höhe von derzeit 

26,00 EUR pro TN pro Monat

• Personalausgaben für Stützunterricht als Pauschale in Höhe von derzeit 25,50 EUR pro 

Einsatzstunde

• Personalausgaben für  begleitendes Coaching und Beratung als Pauschale in Höhe von 

derzeit 25,50 EUR pro Einsatzstunde

• Fahrtkosten für Personal für die fachliche Begleitung während der berufspraktischen 

Ausbildung als Pauschale (ÖPNV – Wert der Monatskarte des aktuellen Tarifs, PKW –

0,30 EUR pro Entfernungskilometer plus 0,02 EUR für ggf. mitgenommene Personen mit 

Anspruch auf Fahrtkostenerstattung, Fahrrad – 0,05 EUR pro Entfernungskilometer)
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Kontaktdaten für Fragen zur Antragstellung:

Susanne Philipp    Tel. 0351 / 4910 5423 

Susanne.philipp@sab.sachsen.de

Gabriele Reimann-John   Tel. 0351 / 4910 5411 

Gabriele.reimann-john@sab.sachsen.de

mailto:Susanne.philipp@sab.sachsen.de
mailto:Gabriele.reimann-john@sab.sachsen.de
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Förderportal - Log in als Kunde



Förderportal - Ausgabepositionen

Titel der Präsentation Folie 11



1.1. Personalkosten
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Die Erfassung einer festgelegten Pauschale für Coaching und Beratung sowie Stützunterricht 

kann behelfsweise nur über die Möglichkeit der Erfassung von Fremdpersonal erfolgen.



2.4. Dienste, TN Gewinnung, Versich- Gebühren
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Pos. 2.1 – Fremdleistungen / Unteraufträge wird nicht benötigt.

Pos. 2.2 – Verbrauchsmaterial wird nicht benötigt.

Pos. 2.3.1 – Miete / Leasing, wird nicht benötigt.

Pos. 2.3.2 – Abschreibung, wird nicht benötigt.

Pos. 2.4. – Dienste. Teilnehmergewinnung, Versicherungen wird benötigt.

In Pos. 2.4.4 wird alternativ das Schulgeld der Teilnehmer als Festbetrag erfasst



2.6 Reiseausgaben
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Pos. 2.5 – Ausgaben für Räume , wird nicht benötigt.

Pos. 2.6 – Reiseausgaben für Personal



3.1. Verwaltung
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Die Erfassung einer festgelegten Verwaltungspauschale je Teilnehmermonat erfolgt über die 

Erfassung als Fremdpersonal, indem man einen Honorarsatz von 26,00 EUR erfasst. 



4.1. Aufwandsentschädigung für TN
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Pos. 4.1 – Aufwandsentschädigung für Teilnehmer

Die Kalkulationshilfe zu Pos. 4.1 ist nur für eine tägliche Aufwandspauschale befüllbar

entsprechend den Anwesenheitsstunden.

Die Erfassung einer festgelegten Pauschale für den 
Lebensunterhalt der Teilnehmer im letzten Drittel der 
Umschulung i. H. v. monatlich 790,00 EUR könnte daher 
behelfsweise über die Möglichkeit der Erfassung unter 
Pos. 4.3 erfolgen. Dabei ist zu beachten, dass in der 
Maske die Anzahl der Tage in Anzahl der Monate und die 
Ausgaben pro Tag in Ausgaben pro Monat zu ändern 
wären. 

Tagessatz für 20 Tage/ Monat festlegen, ausgehend von 
790€mntl.



4.3. Lebensunterhalt 
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4.3 Krankenversicherung/Pflegeversicherung – 1 -
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4.3.Krankenversicherung/Pflegeversicherung -2 -
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Förderportal - Einreichen
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